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Allgemeine Gottesdienstordnung

Deutschsprachige Pfarrei 
«Heilig Geist»

Gottesdienste
während der Woche

Donnerstag: 

Schülergottesdienste
nach Absprache
in Notre-Dame des Marais

Freitag:

08.00 Uhr 	 Heilige Messe 
	 in Notre-Dame des Marais

Bei Beerdigung können Gottesdienste 
ausfallen.

Gottesdienste am Sonntag

Samstag:

Die Vorabendgottesdienste fallen
vorläufig aus.

Sonntag:

10.00 Uhr 	 Heilige Messe 
	 in der Katharina-Kirche

Gottesdienst an Feiertagen

10.00 Uhr 	 Heilige Messe 
	 in der Katharina-Kirche

Französischsprachige Pfarreien

Gottesdienste
während der Woche

St-Katharina-Kirche

Mittwoch – Freitag

18.15 Uhr	 Heilige Messe 

Heilig-Kreuz-Kirche

Dienstag – Freitag

19.00 Uhr	 Heilige Messe 

Gottesdienste am Sonntag

Samstag:

18.00 Uhr	 Heilige Messe 
	 St. Katharina-Kirche

19.00 Uhr	 Heilige Messe 
	 Chippis

Sonntag:

09.15 Uhr	 Heilige Messe 
	 Muraz

10.30 Uhr	 Heilige Messe 
	 Heilig-Kreuz-Kirche

19.00 Uhr	 Heilige Messe 
	 Noës

Katholisches Pfarramt, PK 19-6496-1

Pfarrer Herbert Heiss

E-mail: pfarreiheiliggeist@netplus.ch

www.pfarreiheiliggeistsiders.ch



Lauretanische Litanei – Maria, Mutter der Hoffnung

Wir blicken auf ein schwieriges Jahr zurück, auf 2020, und in diesem Mai befinden wir 
uns weiterhin in einer schwierigen Weltsituation, in einem Gesundheitsnotstand mit vielen 
schmerzhaften Folgen. 

Unsere Gedanken, unsere Gebete richten sich vor allem an die Muttergottes, und wir 
rufen sie als «Mutter der Barmherzigkeit» und als «Heil der Kranken» an.

Papst Franziskus hat in der Generalaudienz vom 10. Mai 2017 auf Maria als Zeichen der 
Hoffnung hingewiesen: 

«Maria lehrt uns die Tugend des Wartens, auch wenn alles sinnlos erscheint: Sie ist 
stets voll Vertrauen auf das Geheimnis Gottes, auch wenn er aufgrund des Bösen in 
der Welt zu verschwinden scheint. Möge Maria, die Mutter, die Jesus uns allen 
geschenkt hat, unsere Schritte in allen schwierigen Augenblicken stützen, möge sie 
stets zu unserem Herzen sagen können: “Steh auf! Schau nach vorn, sieh den weiten 
Horizont”, denn sie ist die Mutter der Hoffnung.»

Der Papst hat dann am 20. Juni 2020 drei neue Anrufungen in die «Lauretanische Litanei» 
aufnehmen lassen: 
«Mutter der Barmherzigkeit», «Mutter der Hoffnung» und «Trost der Migranten». 

Damit wollte der Heilige Vater die aktuelle Situation in Kirche und Welt in eines der ehr-
würdigsten Mariengebete aufnehmen und dieses den Gläubigen neu ans Herz legen.

Die Lauretanische Litanei soll daher auch bei uns in den Maiandachten im Monat Mai 
einen guten Platz haben: immer am Mittwoch um 17.00 Uhr in der Kirche Notre Dame 
des Marais.

Möge die Gottesmutter Maria die suchenden und verzagten Menschen auf jene Hoffnung 
hinweisen, die sie in ihrem Arm trägt: auf Jesus Christus. 

Und wir selbst sollen zu Trägern der Hoffnung werden, indem wir bereit sind, jedem Red’ 
und Antwort zu stehen, der nach der Hoffnung fragt, die uns erfüllt:

…heiligt in eurem Herzen Christus, den Herrn! Seid stets bereit, jedem Rede und 
Antwort zu stehen, der von euch Rechenschaft fordert über die Hoffnung, die euch 
erfüllt; antwortet aber bescheiden und ehrfürchtig. (1 Petrus 3,15). 

Wir werden so in dieser Zeit zu Botinnen und Boten des Evangeliums der Hoffnung.

Mit freundlichen Grüssen	 Herbert Heiss, Pfarrer



LAURETANISCHE LITANEI

Neu mit Einfügungen von Papst Franziskus 2020

V. A. Herr, erbarme dich./ V. A. Christus, erbarme dich. / V. A. Herr, erbarme dich. / 
V. Christus, höre uns. A. Christus, erhöre uns.

Gott Vater im Himmel, A. erbarme dich unser.
Gott Sohn, Erlöser der Welt, / Gott Heiliger Geist,  / Heilige Dreifaltigkeit, 
ein einiger Gott
Heilige Maria,  A. bitte für uns.
Heilige Mutter Gottes / Heilige Jungfrau der Jungfrauen / Mutter Christi / 
Mutter der Kirche / Mutter der göttlichen Gnade / Mutter der Hoffnung  

Du reine Mutter / Du keusche Mutter / Du unversehrte Mutter / Du unbefleckte Mutter
Du liebenswürdige Mutter / Du wunderbare Mutter / Du Mutter des guten Rates / 
Du Mutter des Schöpfers / Du Mutter des Erlösers /Du Mutter der Barmherzigkeit 

Du weise Jungfrau / Du ehrwürdige Jungfrau / Du lobwürdige Jungfrau / 
Du mächtige Jungfrau / Du gütige Jungfrau / Du getreue Jungfrau

Du Spiegel der göttlichen Heiligkeit / Du Sitz der Weisheit / Du Ursache unserer 
Freude / Du Tempel des Heiligen Geistes / Du Tabernakel der ewigen Herrlichkeit / 
Du Wohnung, ganz Gott geweiht / Du geheimnisvolle Rose / Du Turm Davids / 
Du elfenbeinerner Turm / Du goldenes Haus / Du Arche des Bundes / Du Pforte des 
Himmels / Du Morgenstern / Du Heil der Kranken /Du Zuflucht der Sünder / 
Du Hilfe der Migranten / Du Trösterin der Betrübten / Du Hilfe der Christen

Du Königin der Engel / Du Königin der Patriarchen / Du Königin der Propheten / 
Du Königin der Apostel / Du Königin der Märtyrer / Du Königin der Bekenner / 
Du Königin der Jungfrauen / Du Königin aller Heiligen / Du Königin, ohne Makel 
der Erbsünde empfangen / Du Königin, in den Himmel aufgenommen / Du Königin 
des heiligen Rosenkranzes / Du Königin der Familien / Du Königin des Friedens

Lamm Gottes, du nimmst hinweg die Sünden der Welt, 
A. verschone uns, o Herr.

Lamm Gottes, du nimmst hinweg die Sünden der Welt, 
A. erhöre uns, o Herr.

Lamm Gottes, du nimmst hinweg die Sünden der Welt, 
A. erbarme dich unser, o Herr.

Bitte für uns, o heilige Gottesmutter.
A. Auf dass wir würdig werden der Verheissungen Christi.

Gütiger Gott, du hast allen Menschen Maria zur Mutter gegeben; 
höre auf ihre Fürsprache; nimm von uns die Traurigkeit dieser Zeit, 
dereinst aber gibt uns die ewige Freude. Durch Christus, unsern Herrn. Amen.



Mai 2021

	   4. 	 Di.	 19.00 Uhr Pfarreirat im Pfarrhaus

	   5. 	 Mi.	 17.00 Uhr Maiandacht Notre-Dame des Marais

	   7. 	 Fr.	 der fünften. Osterwoche, Herz-Jesu-Freitag
			   08.00 Uhr 	 Eucharistiefeier Notre-Dame des Marais
			   Gedächtnis für Familie Fux-Hildebrand und für Gottlieb Manz und für Jules Emil Rey
			   und Peter Thoma

	 11. 	Di.	 19.00 Uhr 	 Bittprozession
				    Besammlung beim Schulhaus Goubing und Bittgang zum Klosterberg, 
				    Andacht in der Klosterkirche

	 12. 	Mi.	 der sechste Osterwoche
			   17.00 Uhr 	 Maiandacht Notre-Dame des Marais

Liturgischer Kalender und Veranstaltungen der Vereine

	  2. 	 So.	 FÜNFTER. SONNTAG DER OSTERZEIT
			   10.00 Uhr 	 Gottesdienst in der Katharina-Kirche
			   Lesungen 	 L1 Apg 9,26-31; L2 1Joh 3,18-24
			   Evangelium 	 Joh 15,1-8
			   Opfer: Auslagen der Pfarrei

	   9. 	 So.	 SECHSTER SONNTAG DER OSTERZEIT, MUTTERTAG, Firmung

			   09.00 Uhr 	 Firmung in der Katharina-Kirche – 
				    Kollekte für unser Bistum

			   11.00 Uhr 	 Firmung in der Katharina-Kirche –
				    Kollekte für unser Bistum

		   	 	 Die Gottesdienste um 9.00 Uhr und 11.00 Uhr sind reserviert für die  
	 	 	 	 Firmlinge. Pfarreiangehörige und andere Gottesdienstbesucher
	 	 	 	 weichen bitte auf die Messe um 18.00 Uhr aus. 
	 	 	 	 Danke für das Verständnis!

		  	 18.00 Uhr 	 Sonntagsgottesdienst für die Pfarrei in der Katharinakirche
			   Lesungen 	 L1 Apg 10,25-26.34-35.44-48 L2 1Joh 4,7-10
			   Evangelium 	 Joh 15,9-17 
			   Opfer: Auslagen der Pfarrei



	 14. 	Fr.	 der sechsten Osterwoche
			   08.00 Uhr 	 Eucharistiefeier Notre-Dame des Marais
		  	 Gedächtnis für Leontine, Otto und Béatrice Imhof, für Brigitte Ruppen und Odile Elsig
			   und für Andreas Lagger

	 19. 	Mi. 	17.00 Uhr Maiandacht Notre-Dame des Marais

	 21. 	Fr.	 der siebten Osterwoche
			   08.00 Uhr 	 Eucharistiefeier Notre-Dame des Marais
		  	 Stiftmesse für Melanie Studer
 			  Gedächtnis für Roman Amacker

	 26. 	Mi. 	17.00 Uhr Maiandacht Notre-Dame des Marais

	 28. 	Fr.	 der achten Woche im Jahreskreis
			   08.00 Uhr 	 Eucharistiefeier Notre-Dame des Marais
			   Gedächtnis für die Verstorbenen der Pfarrei

	 16. 	So.	 SIEBTER SONNTAG DER OSTERZEIT
			   10.00 Uhr 	 Sonntagsgottesdienst Katharina-Kirche
			   Lesungen 	 L1 Apg 1,15-17.20a.c-26; L2 Joh 4,11-16
			   Evangelium 	 Joh 17,6a.11b-19
			   Kollekte für die Arbeit der Kirche in den Medien

	 23. 	So.	 PFINGSTEN – PATRONATS-FEST DER PFARREI
			   10.00 Uhr 	 Sonntagsgottesdienst Katharina-Kirche
			   Lesungen 	 L1 Apg 2.1-11; L2 1Kor 12,3b-7.12-13
				    oder Gal 5,16-25
			   Evangelium 	 Joh 20,19-23 od. Joh 15,26-27;16,12-15
			   Opfer: Ausgaben der Pfarrei

	 30. 	So.	 DREIFALTIGKEITSSONNTAG
			   10.00 Uhr	 Sonntagsgottesdienst Katharina-Kirche
			   Lesungen 	 L1 Dtn 4,32-34.39-40; L2 Röm 8,14-17
			   Evangelium 	 Mt 28,16-20
		  	 Kollekte für die Ausbildung zu kirchlichen Diensten im Bistum

Fortsetzung des Pfarreiteils nach dem Dossier

	 13. 	Do.	 FEIER CHRISTI HIMMELFAHRT 
			   10.00 Uhr 	 Gottesdienst in der Katharina-Kirche
			   Lesungen 	 L1 Apg1,1-11;L2 Eph 1,17-23 oder 4,1-13
			   Evangelium 	 Mk 16,15-20
			   Opfer: Auslagen der Pfarrei

Foto: Juerg_Meienberg



Sekretariat Pfarrei Heilig Geist

Freitag, 09.30 bis 11.00 Uhr:	 Pfarrer Herbert Heiss im Pfarrbüro
	 oder nach Absprache

Telefon Pfarramt: 	 027 455 14 83

E-Mail-Adresse:	 pfarreiheiliggeist@netplus.ch

www.pfarreiheiliggeistsiders.ch – Pfarrei online

Liebe Pfarrblattleser

Das Pfarrblatt nicht zur Hand? Schon im Altpapier? Kein Problem, schauen Sie unter 
www.pfarreiheiliggeistsiders.ch und Sie finden die gesuchten Informationen. 

Besuchen Sie unsere Homepage unter www.pfarreiheiliggeistsiders.ch und informieren Sie 
sich über Interessantes und Wichtiges aus unserer Pfarrei. 

Zudem finden Sie viel Wissenswertes über das Kultur- und Pfarreizentrum Heilig Geist und 
sehen im Belegungsplan, ob für Ihre Veranstaltung die Räume frei sind.
Des Weitern können die deutschsprachigen Vereine Siders die Homepage für ihre Anlässe, 
Neuigkeiten und Kontakte nutzen und auf die Vereinsseiten verweisen.

Ministranten Lektoren 

So. 02.05.2021 Elena / Emma Jean-Daniel Ruppen 

So. 09.05.2021 / 09.00 Uhr
Lorena / Charlotte /    
Guillaume / Noah

Firmung

So. 09.05.2021 / 11.00 Uhr
Ness / Magalie / Leon / 
Florin / Anne-Sofie

Firmung

Do. 13.05.2021 Freiwillige? Bernadette Witschard

So. 16.05.2021 Alice / Cyrill Roberto Huber

So. 23.05.2021 Julien / Magalie Kurt Seiler

So. 30.05.2021 Guillaume / Noah Marianne Mathier

Liturgische Dienste



Firmung in der Pfarrei Heilig Geist – Bischof Jean-Marie Lovey
Am 9. Mai 2021 empfangen 25 junge Menschen unserer Pfarrei das Sakrament der Firmung. 

Sie mussten wegen Corona seit dem vergangenen Jahr warten. Sie freuen sich jetzt umso mehr 
darauf, im Glauben an Jesus Christus von unserem Bischof Jean-Marie bestärkt zu werden. 

Er besiegelt die Firmlinge mit dem Gebet und der Anrufung des Heiligen Geistes mit seinen 
Gaben.

Wir begrüssen ganz herzlich Herrn Bischof Jean-Marie Lovey und heissen ihn willkommen in 
unserer Pfarrei.

Vorbereitet und begleitet wurden die jungen Menschen von Frau Clementine Bellwald. Wir dan-
ken ihr ganz herzlich.

Frauen – und Müttergemeinschaft (FMG)

Bsüech in Salgesch

Dienstag,  18.Mai  /  Privatautos oder ÖV

Wir besuchen unsere Nachbargemeinde und erleben ein paar unbeschwerte Stunden bei 
Entdeckungen und einem Mittagessen, ungezwungen, aber mit den nötigen Corona-Regeln. 
Eine Anmeldung bis zum 11. Mai ist notwendig!

Falls bis zum 18.5 Änderungen vom BAG in Kraft treten, melden wir uns bei Euch.

Auf ein baldiges Wiedersehen!	 Marielle  	 079 730 86 20
					     Bernadette 	 079 653 78 71

Seniorenverein Siders und Umgebung

Liebe Mitglieder vom SVS

Bekanntlich bestimmt die Corona-Situation weiterhin unseren Alltag. 
So sind zurzeit einzig Wanderungen mit maximal 15 Personen möglich.  

14. Mai	 Anzère –Bisse d’Ayent   *  (Känelzug auf der neuen 100er Note) 	 Trudi

28. Mai	 Mase/Ossona – Euseigne   ** 			      		  Ernst

Anmeldungen wie immer bis spätestens am Dienstag!

Wir danken euch für die Geduld und hoffen, dass sobald die Impfkampagne greift, auch weitere 
Angebote wieder Platz finden.

Herzliche Grüsse 		  Der Vorstand

Aus dem Pfarreileben



Jodler-Nachrichten

Jetzt ist es definitiv: Das Eidgenössische Jodlerfest Basel 
kann nicht stattfinden.

Und weiter geht's im Home-Office.

Wir hoffen, dass unser Proben bald wieder losgehen kann. 
Bis dahin begrüssen wir den neuen Frühling im Lied: 

«Wenn d'Matte grüene» von Emil Herzog:

Wenn d'Matte wiederume grüene, de zieht's der Senn de Bärge zue,
mit sine Geissleni u Chüene, zum brune Hüttli ob der Flueh
Scho lächlet über's Täli d'Sunne, wie isch doch au sis Härz so froh,
der Früehlig chunnt, jetz hei mer's gwunne, bald cheu mer z'Alp!

Dert obe kennt me keini Sorge, vo Zank u Strit da weiss me nüt.
Mier jutzen eis scho früeh am Morge, hei üsri Freud am Chüejer-Glüt.
Los, d'Amsle singe scho im Garte, d'Zytröseli sie blüeje scho.
Der Ätti, dä mag's chum erwarte, o ja s'isch Zyt, bald cheu mer goh!

Am Abe sitzt me uf em Bänkli, u z'Müetti stimmt es Liedli a.
Me luegt, wie d'Gletscherfirne lüchte; wie schön isch's so ne Heimat z'ha!
Es dunklet, d'Abeglogge lüte, der Schatte schlicht a d'Felsewand.
B'hüet Gott mis Älpli u mis Hüttli, b'hüet Gott mis liebe Schwyzerland!

Ich wünsche euch allen in dieser speziellen Zeit Geduld, herzliche Freundschaft und dankbare 
Gesundheit an Leib und Seele.

Mit einem frohen Jodlergruss!	  i. A. Xaver Schmid

Kirchenopfer vom März 2021

07.03.2021	 Ausgaben der Pfarrei	 Fr.    137.10

14.03.2021	 Ausgaben der Pfarrei	 Fr.    111.65

19.03.2021	 Ausgaben der Pfarrei	 Fr.      93.85

21.03.2021	 Ausgaben der Pfarrei	 Fr.      94.80

Pfarreistatistik



Ein Christ oder eine Christin ist zuerst und vor allem ein getauf-
ter Mensch. Diese Tatsache gilt es immer wieder zu betonen, 
wenn wir von der Berufung eines Menschen sprechen. Weil wir 
getauft sind, treten wir ein in eine lebendige Beziehung mit 
Chris tus. Christinnen und Christen versammeln sich als Getaufte 
um gemeinsam Gottesdienst zu feiern. Zugleich suchen sie für 
sich selbst und allein im Gebet den Kontakt zu Gott. Sie stellen 
sich in den Dienst der Gemeinschaft und der Mitmenschen.

Wenn ich an die Berufung eines Getauften denke, dann erinnere ich mich gerne an ein Gleich- 
nis, das Jesus uns mitgegeben hat. Wir finden es im Markusevangelium (Mk 4,26–29). Die Rede 
ist da von einem Bauern, der aussät, seiner Arbeit nachgeht, immer wieder schläft und immer 
wieder aufsteht. Das alltägliche Leben mit all seinen Anforderungen nimmt seinen Lauf. Nach 
einer gewissen Zeit geschieht etwas Wunderbares: die Erde bringt Frucht. Das Wunder lässt sich 
nicht erklären, aber aus der Saat ist Frucht geworden. Zuerst war nur der Halm zu sehen, dann die 
Ähre und schliesslich das volle Korn. Ein Wunder ist geschehen: aus dem Samenkorn reift, ohne 
dass es zu erklären ist, die Ernte heran. Jedes Jahr geht die Saat auf, jedes Jahr ist das Aufgehen 
der Saat ein Wunder. Der Bauer verlässt sich auf dieses Wunder der Natur, jedes Jahr neu. Obwohl 
es nicht zu erklären ist, obwohl es immer wieder unglaublich wunderbar ist, verlässt der Bauer 
sich darauf.

Ist das nicht ein gutes Bild für das Wachsen einer Berufung. Kirchliche Berufungen sind nicht ein- 
fach irgendwie machbar, weder von Menschenhand, noch durch irgendwelche Gebetsstürme. Es 
geht darum, dass wir das, was in der Taufe in uns grundgelegt ist, reifen lassen. Gott hat keinem 
alles und niemandem nichts gegeben. Jeder Mensch hat seine ganz besonderen Gaben und Bega- 
bungen erhalten. Wenn wir um kirchliche Berufe beten, bitten wir darum, dass Gott selbst Men- 
schen dabei hilft, diese Gaben zu entdecken. Wie der Bauer im Gleichnis sind wir gehalten gedul- 
dig zu warten. Das darf nun aber nicht bedeuten, dass wir unsere Hände in den Schoss legen und 
warten. Das macht auch der Bauer nicht. Er trifft Vorkehrungen, damit alles bereit ist, wenn die 
Ernte eingebracht werden soll. Reich Gottes braucht Menschen, die sich an seinem Aufbau betei- 
ligen. Alle Getauften sind zur Mitarbeit im Reich Gottes eingeladen. Die Aufgaben sind vielfältig. 
Jeder Christ und jede Christin ist dazu aufgerufen seine und ihre Berufung zu erkennen. Jeder 
einzelne Mensch darf auf dem Weg der Nachfolge gehen. Manchen führt das in den kirchlichen 
Dienst. Andere sagen: Ich bringe mich mit meinen Begabungen in einem weltlichen Beruf ein, und 
lege dort Zeugnis für Gott ab.

Jeder Berufungsweg verläuft anders. Am Anfang eines Weges steht immer die Taufe. Ich selber 
bin als Priester dankbar für dieses Geschenk. Weil ich getauft bin, durfte in mir eine Berufung 
wachsen, auf die ich bei der Priesterweihe eine Antwort geben konnte. In Gemeinschaft mit allen 
Getauften darf ich seither meine Berufung weiterwachsen lassen.

Richard Lehner, Generalvikar

 Getauft und berufen

üfbrächu – Bistum Sitten – Das Jahr der Taufe 2021

Foto © Pixabay



HUMOR

«Sieht ein wenig nach Regen aus», sagt die 
Wirtin, als sie dem Gast den Kaffee auf den 
Frühstückstisch stellt. «Na ja, stimmt schon», 
erwidert der Gast. «Aber wenn man genau hin-
sieht, merkt man doch, dass es Kaffee sein soll.»

❁  ❁  ❁

«Ihr jungen Leute von heute macht euch alles 
viel zu bequem», erzählt der Grossvater zwi-
schen zwei Zügen an seiner Pfeife. «Als ich noch 
ein junger Bursche war, bin ich einmal dreissig 
Kilometer zu Fuss gegangen, nur um jemandem, 
der so weit weg wohnte, eine Ohr feige zu 
geben!» – «Und bist du auch zu Fuss zurückge-
laufen?» – «Nein, zurückgekommen bin ich im 
Kranken wagen.»

❁  ❁  ❁

Montagmorgen in der Schule, «Wieviel Uhr ist 
es?», fragt der Max. «Neun!», antwortet der Fritz. 
«Ach, diese Woche will und will kein Ende neh-
men!»

«Wieso isst du denn eine Zitrone?», fragt Otto 
seinen Freund. «Das reinigt den Körper.» Schlägt 
sich Otto an die Stirn: «Und ich Esel bade!»

❁  ❁  ❁

Fragte Frau Munsemann ihren Mann: «Wie hast 
du nur die Bierreise gestern solange ausdehnen 
können?» «Solange war das doch gar nicht», ver-
teidigte sich Munsemann, «aber du musst wis-
sen, dass Minsemann seinen Schirm vermisste, 
schon auf dem Nachhauseweg, und da mussten 
wir natürlich alle Lokale noch einmal besuchen. 
Und denke dir: gerade im letzten hatte er ihn 
stehengelassen.»

❁  ❁  ❁

Klein-Susi durfte zum ersten Mal mit in die 
Oper. Auf der Bühne stand eine gar beleibte 
Sän   gerin und erledigte mit einigem Stimm-
auf wand ihr nicht geringes Arbeitspensum. In 
der Versenkung stand der Kapellmeister und 
regelte mit heftigen Taktstockbe wegungen 
die Har monie zwischen der Künstlerin auf der 
Bühne und seinen Musi kern. Da fragte Klein-
Susi plötz   lich: «Du, Mutti, warum schlägt der 
Mann da unten immer nach seiner Frau?» – 
«Aber, Susi», flüsterte die Mutter, «der Mann 
schlägt die Frau doch gar nicht!» Klein-Susi 
überlegte einen Augenblick. Dann sagte sie: 
«Dann verstehe ich aber nicht, warum die 
Frau so brüllt.»

❁  ❁  ❁

«Am Freitag wurden meine Mandeln ent-
fernt.» – «War die Operation schmerzhaft?» – 
«Es war keine Operation, es war hausgemach-
ter Schnaps!»

❁  ❁  ❁

Neureichs gehen in eine Ausstellung von Bil dern 
alter Meister. Hängt da ein Bild von Rem brandt, 
auf dem zwei Bettler zu sehen sind. Sagt Frau 
Neureich zu ihrem Gatten: «Keinen ordentlichen 
Fetzen haben die am Leib – aber sie mussten 
sich von Rembrandt malen lassen!»



Augustinuswerk, Postfach 51, 1890 St-Maurice, Telefon 024 486 05 20

AZB 
CH - 1890 Saint-Maurice

Kontaktadressen
Pfarrei «Heilig Geist»

Pfarrer	 Herbert Heiss
	 Av. Max Huber 16, 3960 Siders
	 027 455 14 83

Pfarreirats-	 Chantal Burri
präsidentinnen	 Rte de Miège 21, 3960 Siders
	 027 323 76 68

	 Marlène Schnyder
	 Rue de St-Ginier 34 A
	 3960 Siders
	  027 470 50 33

Vermögens-	 Ingrid Zumtaugwald Wenger
verwaltung	 Route de Mura 1
	 3968 Veyras
	 027 455 61 46

Sakristanin	 Anneliese Guntern
	 Rue de l'Industrie 23
	 3960 Siders
	 027 565 65 52

Pfarreizentrum: 	 Pfarrei «Heilig Geist»
 	 Av. Max Huber 16
	 3960 Siders
	 027 455 14 83

Organistin	 vakant

Katechetinnen	 Clementine Bellwald
	 In der Dorfstrasse 8
	 3917 Kippel
	 027 939 18 73

	 Marianne Mathier
	 Varenstrasse
	 3970 Salgesch
	 027 455 77 06

Vereine

Pfadfinder	 Dirk Jan Teitsma
	 Abteilungsleiter 	079 904 27 10

	 Barnabas Kuonen
	 Leiter 2. Stufe	 079 573 62 18

Senioren	 Helene Pfammatter
	 Av de Rossfeld 21, 3960 Siders
	 027 455 44 52

Kolping	 Kurt Andenmatten
	 Rue de Plantassage 11
	 3976 Noës – 027 455 98 03

Oberwalliser	 Gaby Michlig
Verein	 Chemin de Chantevent 8
	 3960 Siders – 078 626 09 66

Jodler Klub	 Peter Loretan
	 Gassenstutz 20
	 3954 Leukerbad
	 027 455 08 06

Gemischter Chor	 Marianne Ruppen
	 Ch. du Rotsé 2, 3960 Siders
	 027 455 45 33

FMG	 Marielle Mooser
	 Rue Industrie 34, 3960 Siders
	 079 730 86 20	
	 Bernadette Witschard
	 Rue de Glarey 28, 3960 Siders
	 079 653 78 71

Theaterverein	 Tino Hasler
	 Route du Simplon 40
	 3960 Siders – 076 323 33 73

Schulen

Präfekt	 Philipp Kupper
Primarschule	 Batterie de la Fortsey 131
	 3972 Miège 
	 079 616 85 53

Präfekt	 Rolf Burgener (Schulleiter
OS Goubing	 der deutschen Schulen)
	 Chemin des Collines 27
	 3960 Siders
	 027 452 05 49


